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BERICHT ÜBER DAS SCHULTHEATERPROJEKT PATATI PATATA 

IN BOUAKÉ 

Einleitung 

Im Rahmen der Städtepartnerschaft zwischen Reutlingen und Bouaké wurde noch 

in diesem Jahr –November 2024- ein Schultheaterprojekt mit der Truppe patati 

patata initiiert. Unter der Leitung von Sonka Müller, Leiterin der Truppe, kamen 

Schülerinnen und Schüler aus beiden Städten in Bouaké zusammen, um gemeinsam 

ein Theaterstück zu erarbeiten und aufzuführen. Diese Initiative fand großen 

Zuspruch bei der lokalen Bevölkerung und wurde von der NGO AREBO 

tatkräftig unterstützt.  

Durchführung des Projekts 

Die NGO AREBO wandte sich an die zuständigen Behörden in Bouaké, um eine 

institutionelle Unterstützung für das Projekt zu erhalten. Dr. Paul Dakuyo, der 

erste stellvertretende Bürgermeister, zeigte sich sehr interessiert und 

unterstützte die Initiative. Dadurch konnte eine professionelle Aufführung in der 

großen Aula des Kulturzentrums Jacques Aka von Bouaké realisiert werden. An 

der Aufführung nahmen 12 Deutsch Lernende und drei Jugendliche aus Reutlingen 

teil. Sie präsentierten am 6. November ein rund zweistündiges Programm, das das 

Publikum begeisterte. Neben Vertretern der lokalen Behörden waren auch Gäste 

aus Reutlingen anwesend, darunter Dr. Ulrich Bausch von der Volkshochschule, 

Ingeborg Röthemeyer und Kafalo Sekongo Mitglieder des 

Städtepartnerschaftsvereins. 

Ziele und Ergebnisse 

Das Schultheaterprojekt verfolgte mehrere Ziele: 

Stärkung der Städtepartnerschaft: Durch die gemeinsame künstlerische Arbeit 

sollten die Beziehungen zwischen Reutlingen und Bouaké vertieft werden. 
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Förderung des interkulturellen Verständnisses: Das Theaterstück beschäftigte sich 

mit dem Thema Interkulturalität und bot den Jugendlichen die Möglichkeit, sich 

mit unterschiedlichen Kulturfragen (Gewohnheiten, Wahrnehmungen, Vorurteile) 

auseinanderzusetzen. 

Popularisierung der deutschen Sprache: Das Projekt trug dazu bei, die deutsche 

Sprache bei den Schülerinnen und Schülern in Bouaké bekannter zu machen. 

Das Projekt war ein großer Erfolg. Die Aufführung wurde von den Zuschauern 

begeistert aufgenommen und zeigte, wie wichtig solche Initiativen für die 

Förderung des kulturellen Austauschs sind. 

Nachwirkungen und Ausblick 

AREBO organisierte am 1. November von 17:30 bis 20:00 ein Treffen zwischen 

den Studierenden des Germanistik-Abteilung (Universität Alassane Ouattara in 

Bouaké) und den jungen deutschen Teilnehmern. Dieses Treffen bot den 

Jugendlichen die Möglichkeit, sich über verschiedene Themen, bzw. das Leben 

junger Menschen, die Geschichte der Kolonialisierung, die Beziehungen zwischen 

Côte d'Ivoire und Frankreich, die Wahrnehmung Afrikas in Deutschland, die 

Eindrücke junger Deutscher von Côte d'Ivoire, das Afrika der Zukunft 

auszutauschen und ihre Erfahrungen zu teilen. 

Sonka Müller und ihre Truppe kehrten nach Deutschland zurück, mit dem Ziel, 

weitere Projekte in Bouaké zu realisieren. Die positive Resonanz auf das 

Schultheaterprojekt zeigt, dass es ein großes Interesse an weiteren 

Kooperationen gibt. 

Fazit 

Das Schultheaterprojekt patati patata war ein herausragendes Beispiel für eine 

erfolgreiche Zusammenarbeit im Rahmen der Städtepartnerschaft zwischen 

Reutlingen und Bouaké. Es hat gezeigt, dass Kunst und Kultur eine wichtige Rolle 

bei der Förderung des interkulturellen Verständnisses spielen können. 
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